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Mietshaus in geschlossener Bebauung und in Ecklage; ehemals mit Eckladen, historisierende Putzfassade, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1888 durch Maurermeister Otto Jänicke für Johann Schiebold und Carl August Riehl errichtet. Das 
Eckhaus zur Brandstraße knüpft sehr deutlich an klassische Fassadenmuster an: Die starke 
Horizontalbetonung durch zwei Gurtgesimse faßt den 15-achsigen Bau zusammen; betont wird sie 
ferner durch die regelmäßig gereihten Fenster mit spätklassizistischen Rundbogenblenden im ersten 
und den für die achtziger Jahre typischen kräftigen Bekrönungen (mit "Ohren") im zweiten 
Geschoß. Das ausgebaute Dachgeschoß verbindet die viergeschossigen Häuser der schmaleren 
Similden- mit den fünfgeschossigen Bauten der Brandstraße. Fenster, die im 2. Geschoß durch 
Blendbögen als Rundbogen Fensterreiheung, kräftige Bedachung (mit "Ohren") in der "Beletage", 
bis ins 2. Geschoß gezogene Horizontalnutung und regelmäßig gereihte Fensterachsen, wobei die 
Fenster des zweiten Geschosses durch Blendbögen wie Rundbogenfenster wirken.
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